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der Tätigkeit bestehender gemein­
samer Organisationen u. a. Objekte 
aus Mitteln, die von dritten Ländern 
bereitgestellt werden, vornehmen. 
Eine bedeutende Rolle in der Arbeit 
der IBWZ spielen die Durchführung 
des multilateralen Clearings und die 
damit verbundenen Kreditoperatio­
nen. Die Bank gewährt den Verrech­
nungskredit und den befristeten Kre­
dit in transferablen Rubeln. Der Ver­
rechnungskredit wird zur Deckung 
des Bedarfs an Mitteln ausgereicht, 
der entsteht, wenn die Zahlungsaus­
gänge die Zahlungseingänge kurz­
fristig übersteigen. Der befristete 
Kredit wird für Maßnahmen zur Spe­
zialisierung und Kooperation der 
Produktion, zur Erweiterung des 
Warenumsatzes, für den Ausgleich 
der Zahlungsbilanz, für den Saison­
bedarf usw. ausgereicht. Das Stamm­
kapital der IBWZ wird überwiegend 
in der kollektiven Währung der Län­
der des RGW, dem -> transferablen 
Rubel, gebildet. Insgesamt wird der 
durch jedes Partnerland zu überneh­
mende Anteil am Stammkapital aus 
dem Umfang des Exports im gegen­
seitigen Handel ermittelt und durch 
Einnahmen aus dem Export gedeckt. 
Alle Teilnehmerländer der IBWZ be­
sitzen gleiche Rechte. Unabhängig 
von der Höhe der Einlage, verfügt 
jedes Land über eine Stimme im Rat 
und in der Leitung der Bank. Auch 
die Höhe des Kredits, den die Bank 
ihren Mitgliedsländern gewährt, ist 
nicht vom Umfang der Kapitaleinlage 
des jeweiligen Landes abhängig. 
Höchstes Leitungsorgan der IBWZ ist 
der Bankrat, der die Gesamtleitung 
der Bank ausübt. Er besteht aus Ver­
tretern der Mitgliedstaaten und faßt 
seine Beschlüsse einstimmig. Exe­
kutivorgan der IBWZ ist das vom 
Präsidenten geleitete Bankdirekto­
rium, das dem Bankrat untersteht 
und ihm rechenschaftspflichtig ist. 
Das von der XXV. Tagung des RGW 
angenommene —> Komplexprogramm 
für die weitere Vertiefung und Ver­
vollkommnung der Zusammenarbeit
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und Entwicklung der sozialistischen 
ökonomischen Integration der Mit­
gliedsländer des RGW enthält auch 
eine Reihe bedeutender Maßnahmen 
und Aufgaben in der Sphäre der ma­
teriellen Produktion, des Außenhan­
dels und in der Valutasphäre, die die 
Vervollkommnung der Valuta- und 
Finanzbeziehungen und der Tätigkeit 
der IBWZ zum Ziel haben. Sie be­
ziehen sich insbesondere darauf, daß 
die Bank vor allem mit Kredit und 
Zins zur schnelleren Entwicklung der 
Produktivkräfte in allen Mitglieds­
ländern des RGW, zur Erhöhung des 
ökonomischen Nutzeffektes der ge­
sellschaftlichen Produktion, zur 
maximalen Steigerung der Produk­
tivität der gesellschaftlichen Arbeit 
zum Zweck der Erhöhung des mate­
riellen und kulturellen Lebensstan­
dards der Völker der Mitgliedsländer 
des RGW beiträgt.

Internationale Beratende See­
schiffahrtsorganisation -*■ Organi­
sation der Vereinten Kationen

Internationale Beratung der kom­
munistischen und Arbeiterparteien, 
1969: vom 5. bis 17. 6. 1969 in Mos­
kau durchgeführte Beratung der kom­
munistischen und Arbeiterparteien, 
an der Vertreter von 75 Bruderpar­
teien teilnahmen. Die I. B. war ein 
bedeutendes Ereignis bei der Ent­
faltung des Kampfes gegen den —*■ 
Imperialismus, der Herstellung der 
antiimperialistischen —> Aktionsein­
heit der breitesten Volksmassen in 
der ganzen Welt, eine wichtige 
Etappe auf dem -Wege des Zusam­
menschlusses der —*■ internationalen 
kommunistischen Bewegung auf der 
Grundlage der Prinzipien des —> 
Marxismus-Leninismus und des —*■ 
proletarischen Internationalismus. 
Die Beratung nahm das Dokument 
„Die Aufgaben des Kampfes gegen 
den Imperialismus in der gegenwär­
tigen Etappe und die Aktionseinheit 
der kommunistischen und Arbeiter­
parteien, aller antiimperialistischen


